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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - Fax: 06281/325532 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus

Der Förderverein der Nachbarschafts-
grundschule Götzingen bittet für den 
Getzemer Markt am 30. Oktober um Ku-
chenspenden. Wer einen Kuchen bei-
steuern möchte, meldet sich bitte bei der 
Grundschule (06281 1741 oder poststelle@
buchen-goetzingen.schule.bwl.de) oder bei 
Thorsten Stauch (stauchnet@yahoo.de).

Am 29. Juni präsentierte sich Göt-
zingen der Bewertungskommission 
für den Entscheid beim Dorfwettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ auf 
Landesebene (die RNZ berichtete 
ausführlich).

Nach der Begrüßung der Kommission 
in der geschmückten und mit vielen 
Informationen rund ums Dorfleben 
versehenen Festhalle machte sich 
eine ansehnliche Gruppe, bestehend 
aus Kommission, geladenen Gä-
sten, Ortschaftsverwaltung und -rat, 
Vertreter/innen der Projektteams 

und Vereine und nicht zuletzt 
vielen Bürgerinnen und Bürgern auf, 
um auf einem Rundgang durchs 
Dorf Götzingen und seine Projekte 
für die Gegenwart und Zukunft zu 
präsentieren. Los ging’s am Bauge-
biet „Rinschbachtalblick“, vorbei an 
Schule, Rathaus und Kirche Richtung 
Dorfplatz. Unterwegs wurden bereits 
die Projekte der Teams Blau, Grau 
und Grün vorgestellt, bevor sich auf 
dem Dorfplatz dann auch das Team 
Gelb präsentierte. Am Dorfladenareal 
gab es eine erste Pause bei Ge-
tränken und Kuchen und das Projekt 
„Nachbarschaftsdorfladen“ und der 
aktuelle Stand der Planungen wurden 
nochmal näher erläutert. Der Rund-
gang fand seinen Abschluss an der 
Fit-am-See-Anlage, wo insbesondere 
das Team Grün nochmals über seine 
Projekte informierte. Den Kommissi-
onsmitgliedern wurde zum Abschluss 
eine gemeinsame Präsentationsmap-
pe der Teams überreicht, wo alle Ak-
tivitäten und Projekte zusammenge-
fasst waren. Wer sich diese Mappe 
gerne anschauen möchte, kann sie 
in der Ortschaftsverwaltung einse-
hen oder sich eine pdf-Version per 
Mail zuschicken lassen (einfach bei 
info@ov-goetzingen.de anfordern). 

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“
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BLÜTENWEG GÖTZINGEN

Tafel mit Klappen bei Station 2

Im Sommer letzten Jahres erhielt 
Götzingen die Förderzusage für die 
Anlage eines Biodiversitätspfades. 
Nun steht der Blütenweg kurz vor der 
Fertigstellung - Tafeln mit vielen Infor-
mationen zu verschiedenen Themen 
sowie fünf große Wildbienennisthilfen 
wurden aufgestellt, neue Sitzgele-
genheiten laden ein zu einer kurzen 
Pause.

Für die Kinder gibt es unterwegs 
bei Station 3 einen Holztraktor zum 
Klettern und Spielen, weitere kleine 
Spielgeräte (Federtiere zum Wippen) 
folgen noch. Hier gab es leider Lie-
ferschwierigkeiten. Die Federtiere 
werden voraussichtlich im November 
geliefert.

Aufgrund der Jahreszeit und des 
trockenen Sommers gibt es derzeit 
leider wenig Blüten zu bestaunen. 
Trotzdem gibt es entlang des Biodi-
versitätspfads einiges zu entdecken 
und zu erfahren.

Weitere Informationen sind auf un-
serer Homepage (www.goetzingen.
de) zu finden. 

Die Mitglieder der Kommission – und 
alle Anwesenden – wurden dann mit 
typischen Leckereien der Region be-
wirtet, bevor die Kinderhauskinder sie 
im Namen der ganzen Bevölkerung 
mit einem Lied verabschiedeten. 

Bereits am nächsten Tag wurde das 
Ergebnis verkündet – Götzingen wur-
de für sein Engagement und seine 
Ideen mit einer Silbermedaille ausge-
zeichnet. Sieger auf Landesebene ist 
Lautern im Ostalbkreis und hat sich 
somit für den Bundesentscheid qua-
lifiziert. 

Natürlich hätten wir uns gefreut, Göt-
zingen auf Bundesebene zu vertre-
ten, aber wir sind nichtsdestotrotz 
stolz auf das Erreichte und werden 
die Projekte natürlich weiterverfolgen 
– sie wurden ja für uns angestoßen 

und nicht wegen eines Wettbewerbs. 
Die Projektteams bleiben bestehen 
und hoffen auf weiteres Engagement 
und weiteren Zulauf.  

Bürgermeister Burger sagte anläss-
lich der Preisverleihung: „Götzingen 
hat bei großer Konkurrenz durch 
ganz viel Zusammenhalt, Kreativität 
und mit Liebe zum Detail geglänzt. 
Für mich ist Götzingen in jedem Fall 
‚Sieger der Herzen‘. Noch wichtiger 
ist: Die angestoßenen Projekte ha-
ben zweifellos nachhaltig positive 
Wirkungen auf die Entwicklung des 
Dorfes. Mit Respekt kann man fest-
stellen: Götzingen gestaltet seine Zu-
kunft mit großem Engagement!“.

Auch Landrat Dr. Achim Brötel gratu-
lierte zum Erreichten und gab uns ein 
„Weiter so!“ mit auf den Weg.

Helferfest  
Die Ortschaftsverwaltung plant für die 
Teams und Unterstützer/innen beim 
Dorfwettbewerb ein Helferfest. Der 
Termin wird noch bekanntgegeben.

Die Ortschaftsverwaltung bittet um Kürbisspenden zur herbstlichen De-
koration unseres Ortes. Wer einen oder auch mehrere übrig hat, darf sich 
gerne bei Daniela Gramlich melden (0157 32242429). Vielen Dank!
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Tafel mit Drehrad und Liege bei Station 4 (Brüchetweiher)

Tafeln und Insektenhotel unterhalb Baugebiet Koben III (Station 10)

Neue Sitzgruppe beim Klingelgraben
(Station 12)

Traktor und Liege bei Station 3
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Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN
Sommerpause – Urlaubszeit – Erholungszeit
Aus-Zeit, Zeit für mich, Zeit für andere, Zeit für Gott

Wir hoffen, dass Sie 
alle gut erholt und 
mit Energie auf-
getankt aus dem 
Urlaub zurück-
gekommen sind 
und nun wieder in 

den normalen All-
tag starten können.

Die dahinfließende, messbare und 
oftmals hektische Zeit des Alltäg-
lichen kennen wir nur zu gut.  Wir 
brauchen immer wieder Zeiten der 
Stille und des Gebets. Aus diesem 
Grunde hat die Pfarrgemeinde ihre 
Angebote während der Urlaubszeit 
nicht eingeschränkt, sondern nach 
wie vor aufrechterhalten.

Um das möglich zu machen, waren 
in diesem Jahr wirklich Priester der 
Weltkirche in der SE Buchen vertre-
ten, die auch immer wieder in Göt-
zingen die Heilige Messe feierten. 
Beeindruckend war immer wieder der 
französische Gesang in der Messe 
am Freitagabend von Pfarrer Keke 
nach der Kommunion.
Außerdem kamen wir in den Genuss 
des Primizsegens vom einzigen Neu-
priester unserer Diözese, Gia-Hoa 
Thomas Nguyen, der als Ferienver-
treter in der SE Buchen weilte, jedoch 
hauptsächlich für die SE Mudau zu-
ständig war.

Unter der Leitung von Matthias Eh-
renfried startete der letzte Schultag in 
der Nachbar-schaftsgrundschule mit 
einem Gottesdienst in der Kirche, den 
die Kinder zum Thema „Der Sturm 
auf dem See Genezareth“ spielerisch 
mitgestalteten. Musikalisch wurde die 
Feier wie gewohnt von Mathias Mül-
ler, Christiane Müller und Matthias 
Ehrenfried begleitet.

Am Ende des Kindergartenjahres 
fand zusammen mit dem Kinderhaus 
Arche Noah eine Wortgottesfeier 
statt, bei dem auch die „großen Kin-
der“ mit einem Segen in die Schule 
verabschiedet wurden. 
Mit dem Rollenspiel „Die kleine Rau-
pe Nimmersatt“ verdeutlichten die 
Kinder allen Anwesenden die Ver-
wandlung der Raupe zum farbenfro-
hen Schmetterling. Auch wurde den 
Kindern mit dem Evangelium „Ich bin 

bei euch alle Tage…“ (Mt 28,18-20) 
verdeutlicht, dass Jesus immer und 
überall mit ihnen ist. 
Der „Boartleschdoach“, Festtag des 
hl. Bartholomäus, ein Höhepunkt im 
Jahreskalender unserer Kirchenge-
meinde, wurde am 21. August feier-
lich begangen. „Kann von Götzingen 
etwas Gutes kommen?“. Unter die-
sem Aspekt, angelehnt an das Evan-

gelium zum Tage, 
predigte Pater 
Daison und regte 
alle Gläubigen an, 
sich diese Bot-
schaft zu eigen 
zu machen. Der 
feierliche Gottes-
dienst wurde vom 
Gesangverein Ein-
tracht mit Liedbei-
trägen und an der 
Orgel von Ecke-
hard Kirchgessner 

musikalisch umrahmt, bevor dann die 
festliche Prozession von der Musik-
kapelle durch die Straßen begleitet 
wurde. Die Prozession brachte durch 
Lieder und Gebete die Verbundenheit 
mit Christus im Alltag zum Ausdruck.
Mit einem Dank an alle Beteiligten, 
dem feierlichen Segen und dem Te 
Deum endete dieser beeindruckende 
Gottesdienst.

Von links: Pfr. Féliciano Tchabi (Benin), Pater Damian (Indonesien), Gia-Hoa Nguyen (vietna-
mesische Herkunft), François Keke (Kamerun)
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Am 3. Oktober wird zur Eröffnung des 
Rosenkranzmonats zu einer Mari-
enandacht mit anschließender Lich-
terprozession zur Mariengrotte im 
Kinderhaus Arche Noah ganz herz-
lich eingeladen.
Die Erntegaben werden am Sonntag,  
9. Oktober um 10.30 Uhr in der Kir-

che im Rahmen einer Wortgottesfeier 
gesegnet. Diese Feier wird von der 
Musikkapelle musikalisch umrahmt. 
Es wird ganz herzlich dazu eingela-
den, Erntekörbe zur Segnung in die 
Kirche mitzubringen. 

DANKE
Ein kurzes Wort
nur wenige Buchstaben
aber doch so wichtig 
so bedeutsam

Ein Danke
macht die Welt heller
macht das Leben erst reich
eröffnet neue Wege
schafft Beziehung

Danke lässt aufleben
tut gut
erfüllt mit Freude
Dankbarkeit ist
die Sprache des Herzens
der Schlüssel zum Glück
und ihr Grund ist der Glaube

Christine Gruber-Reichinger

Das Gemeindeteam St. Bartholomäus 
Götzingen wünscht allen eine gute 
Zeit und vor allem, bleibt alle gesund!

Danken wir Gott für alles, was er uns 
schenkt. Denn die Welt wurde uns 
von Gott anvertraut. 
„Mögest du leben, 
so lange du willst 
und es wollen, 
so lange du lebst.“ 
(Verfasser unbekannt)
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Am 31. Juli 2022 fand eine Wortgot-
tesfeier in unserer Pfarrkirche statt, 
die vom Kinderhaus mitgestaltet wur-
de. Unser Thema war die Entwick-
lung einer kleinen Raupe zu einem 
Schmetterling.
Bereits im Vorfeld hatten wir in un-
seren Gruppenräumen aktiv die Ent-
wicklung von Raupen, die sich einen 
Kokon spinnen und schließlich als 
Schmetterlinge in die Welt fliegen, 
beobachten können.
Es entstanden viele Fragen der Kin-
der, sie beobachteten genau, stell-
ten Vermutungen auf und bemerkten 
schließlich, dass so eine Entwicklung 
auch bei uns im Kinderhaus stattfin-
det.
Also: Erst ist ein Kind zu Hause, dann 
kommt es ins Kinderhaus in die Klein-
kindgruppe, wechselt zu den „Groß-
en“ und fliegt schließlich wie ein 
Schmetterling in die Welt (Schule). 
So war es naheliegend unsere Grup-
pen umzubenennen in Raupengrup-
pe und Schmetterlingsgruppe.
Das haben wir auch getan und allen 
Gottesdienstbesuchern mit Hilfe der 
gespielten Geschichte von der klei-
nen Raupe Nimmersatt, Liedern und 
Texten davon erzählt.
Über die positive Resonanz haben 
wir uns sehr gefreut.
Gleichzeitig wurden unsere „Großen“ 
verabschiedet, die nun wie Schmetter- 

linge in die Schule weiterfliegen. 
Nach unserem Gottesdienst trafen 
sich die Schulanfänger, deren Fami-
lien und das Erzieherteam zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Kin-
derhaus. Dabei bekamen die Kinder 
ihre Schultüten, Bildermappen und 
Kinderhausordner überreicht. Mit vie-
len guten Wünschen ging der Tag zu 
Ende.
Am letzten Kinderhaustag vor den 
Ferien wurden die „Großen“ dann 
wortwörtlich aus dem Kinderhaus 
„hinausgeschmissen“, was mit vielen 
Emotionen auf allen Seiten verbun-
den war.
Auch von Frau Meixner mussten wir 
uns verabschieden. Sie wird, nach ih-
rem letzten Ausbildungsjahr bei uns, 
eine neue Stelle antreten. Ihr wün-
schen wir für die Zukunft alles Gute.
Gleichzeitig dürfen wir Frau Kreuter 
als neue Anerkennungspraktikantin 
begrüßen und freuen uns auf ein er-
eignisreiches Jahr mit ihr. 
In unserem Außenspielbereich ist ei-
niges in Bewegung! Bei Gesprächen 
mit den Verantwortlichen der Pfarrge-
meinde und der Stadt Buchen wurde 
die Notwendigkeit von Neuanschaf-
fungen klar erkannt und diese umge-
setzt.
Im hinteren Spielbereich sind schon 
Veränderungen zu erkennen. Der 
Hügel mit Rutsche ist verschwunden 

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

und es ist bereits erkennbar, wo die 
neue Rutsche stehen wird. Im vorde-
ren Spielbereich wurde das Spielge-
rät mit Hilfe einiger Papas abgebaut. 
Wir alle - Kinder und Erzieherinnen - 
freuen uns schon riesig auf die neu 
gestalteten Bereiche.
Auch in unserem Kinderhausgarten 
tut sich einiges. Wir konnten schon 
Erbsen, Zwiebeln und einige Zucchini 
ernten. Die Zucchini verarbeiteten 
wir zu Kuchen bzw. 
Suppe. Dabei wa-
ren die Kinder flei-
ßig am Schnippeln, 
Backen und Ko-
chen. 
In nächster Zeit 
werden wir das an-
dere Gemüse, wie 
Kürbisse, Karotten 
und Kartoffeln, ern-
ten und verarbeiten 
bzw. einlagern.

Im nächsten Dorfblatt können wir 
dann berichten, welche Ideen und Er-
gebnisse dabei entstanden.
 
Bis dahin grüßen Sie herzlich die 
Kinder und Erzieherinnen des Kin-
derhauses
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TEAM GRAU:
Nachbarschaftsdorfladen
Götzingen könnte bald ein Lebensmit-
telgeschäft haben, das im Landkreis 
einmalig ist: den Kleinsupermarkt 
„Teo“ des Lebensmittel-Vollsortimen-
ters „Tegut“. Im Kleinsupermarkt „Teo“ 
werden rund 1000 Produkte des täg-
lichen Bedarfs angeboten. Es gibt Bio-
Lebensmittel und klassische Marken-
produkte zu Supermarktpreisen.  
Das Besondere an „Teo“ ist, dass er 
voll in unsere immer digitaler wer-
dende Welt passt: Es gibt kein Ver-
kaufspersonal. Wer einkaufen will, 
öffnet die Ladentür mit der EC-Karte, 
Kreditkarte oder mit der App, wählt wie 
in einem herkömmlichen Supermarkt 
die Produkte aus und scannt sie an 
der Kasse selbst ein, wo dann wieder 
mit Karte oder App bezahlt wird. 

„Teo“ kann somit an 365 Tagen im 
Jahr rund um die Uhr geöffnet sein. 
„,Tegut’ prüft nun, ob Götzingen für 
,Teo’ infrage kommt, und die Vorzei-
chen stehen gut. Wenn alles klappt, 
könnte das Geschäft 2023 in Betrieb 
gehen“, berichtet Reinhold Goisser 
im Gespräch mit der RNZ. Gemein-
sam mit Kai Rösch und Jürgen Tür-
schel engagiert er sich federführend 
im „Team Grau“, das im Rahmen des 
Dorfwettbewerbs gegründet wurde, 
und sich mit Entwicklungskonzepten 
und wirtschaftlichen Initiativen für Göt-
zingen auseinandersetzt. 
Zum Hintergrund: Das „Team Grau“ 
hat mit „Tegut“ das Gespräch gesucht, 
nachdem klar geworden war, dass 
das ursprüngliche Dorfladen-Konzept 
aufgrund der finanziellen Entwicklung 
nicht umgesetzt werden kann. 

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ Ursprünglich war ein klassischer 
Dorfladen mit Verkaufspersonal ge-
plant, der mit einem Café und einer 
Bäckerei unter einem Dach vereint 
sein sollte. „Wegen der Kostenstei-
gerungen im Baubereich und dem 
Wegfall der KfW-Förderung ist dieser 
Plan jedoch nicht mehr umsetzbar“, 
informiert Kai Rösch. Zudem geht das 
„Team Grau“ aufgrund des Arbeits-
kräftemangels davon aus, dass sich 
die Suche nach Personal sehr schwer 
gestaltet hätte. 
„Also haben wir nach einer anderen 
Lösung gesucht und auch eine ge-
funden“, sagt Reinhold Goisser. Statt 
des Dorfladens mit integriertem Café 
soll in Götzingen nun ein Nahversor-
gungs-Campus entstehen. Reinhold 
Goisser erklärt: „Auf dem Dorfcampus 
sollen verschiedene Gebäude auf dem 
zentralen Grundstück vorhanden sein. 
Das Geschäft wäre von dem Café 
mit Bäckerei getrennt. Dann könnte 
man noch einen Geldautomaten, 
eine Packstation und möglicherweise 
auch einen Automaten mit regionalen 
Produkten einrichten. Der Vorteil am 
Campus ist, dass er Schritt für Schritt 
realisiert werden kann.“ Durch die 
Container-Bauweise und den Verzicht 
auf Verkaufspersonal sinken die Ge-
samtkosten. 
Container-Bauweise klingt trist, ist sie 
aber nicht: „Unsere architektonischen 
Ansprüche sind hoch“, unterstreichen 
Goisser und Rösch. Und „Tegut“ ist 
auch in diesem Zusammenhang eine 

gute Wahl: Die Kleinsupermärkte sind 
größtenteils aus Holz, haben ein be-
grüntes Dach und überzeugen mit mo-
dernem Design. 
Reinhold Goisser und Kai Rösch sind 
sich sicher, dass ein „Teo“ in Göt-
zingen gut angenommen wird. Von 
der Kundenfreundlichkeit der Kleinsu-
permärkte haben sie sich selbst über-
zeugt. „Die allermeisten Menschen 
werden mit dem System problemlos 
zurechtkommen“, sagt Goisser. 
Auch die Kassen, an denen die Kunden 
die Waren selbst einscannen, seien 
einfach zu bedienen. „Störungen, wie 
man sie von manchen Selbstbedie-
nungskassen in Supermärkten kennt, 
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gibt es bei ,Tegut’ nicht, da die Kassen 
anders aufgebaut sind“, erklärt Rösch. 
Mit Bargeld kann man bei „Teo“ jedoch 
nicht zahlen. Das Risiko, dass die 
Kasse potenzielle Diebe in Versuch-
ung bringen könnte, ist zu groß. Ein wei-
terer Unterschied zum herkömmlichen 
Supermarkt besteht zudem darin, 
dass in einem „Teo“ aufgrund des 
Jugendschutzes kein Alkohol gekauft 
werden kann. 
Die Genossenschaft, die im Som-
mer 2021 für das Projekt „Dorfladen“ 
gegründet worden war, bleibt natürlich 
bestehen. Sie setzt sich aktuell aus 
204 Genossen zusammen und verfügt 
über 105 000 Euro Stammkapital. Hin-
zu kommen 200 000 Euro ELR-Förde-

rung. „Im Oktober wird bei der Haupt-
versammlung darüber abgestimmt, ob 
,Teo’ für Götzingen das Richtige ist“, 
sagt Goisser. Und die Vorzeichen sind 
auch hinsichtlich der Abstimmung gut. 
Für Götzingen wäre ein „Teo“ defini-
tiv ein Gewinn: Im Baulanddorf gibt 
es seit Jahren kein Geschäft mehr. 
Volksbank, Sparkasse, Metzger, 
Bäcker, Tankstelle und Gastronomie 
schlossen um die Jahrtausendwende. 
Es gibt nur ein wöchentliches Bäcker- 
und Metzgerauto sowie einen Ge-
tränkeshop, der nur an ausgewählten 
Tagen geöffnet ist. 
(Artikel von Tanja Radan, erschienen 
in der RNZ am 24.08.2022, 
Fotos: Team Grau)

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe Götzingen trifft 
sich dienstags um 10.00 Uhr im 
Vereinsraum im Rathaus (Eingang 
über den Friedhof an der Hinter-
seite des Rathauses). Interessier-
te Eltern mit Babys/Kleinkindern 
sind herzlich willkommen (Kontakt: 
Juliane Mayer, 0160 97025769).
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Großes, vergnügliches Dorffest 
beim TC Götzingen: Endlich konn-
te wieder unser traditionelles 
Pfingstturnier stattfinden!
Wie in den Jahren zuvor hat sich der 
Tennisverein voll eingebracht in den 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Wie bekannt, hat Götzingen im Lan-
desentscheid letztendlich eine Silber-
Medaille errungen und nimmt somit 
am Bundesentscheid nicht mehr teil.  
Für uns im TCG war es sonnenklar, 
dass wir unsere Aktivitäten, die wir in 
Zusammenarbeit mit dem Team Gelb 
und weiteren Vereinen begonnen 
haben, für unser Getzi weiterführen 
wollen. So wurde das Team Gelb ein-
geladen, auf unserer Anlage das Feri-
ensommer-Angebot „Batiken“ durch-
zuführen und dabei entsprechend 
unterstützt. Insbesondere aber war 
der TCG wieder stark gefordert bei 
der jetzt 3. Ausgabe des „Getzemer 

Weindorfplatzes“, der gemeinsam mit 
dem Team Gelb und dem Götzinger 
Musikverein veranstaltet wurde. 
Jetzt aber zu unseren eigenen und 
eigentlichen Aktivitäten:
Am 30.6. gab es im Clubheim des 
TCG einen fröhlichen Nostalgie-
Filmabend. Andreas Hanifel zeigte 
aus seiner Video-Schatzkiste eini-
ge Filme aus den Anfängen des TC 
Götzingen: Gefeiert wurde damals so 
manches tolle Fest an Silvester oder 
Faschenacht! Auch war so manches 
spannende Bild- und Tondokument 
von Otmar Link aus der „Gründerzeit“ 
zu bewundern. Jedenfalls durften sich 
viele Mitgestalter von damals noch-
mal an die vielen spaßigen Zusam-
menkünfte erinnern und den Rück-
blick genießen. Wir wollten eben sehr 
gerne auch mal unserer mittlerweile 
etwas in die Jahre gekommenen Mit-
gliedergruppe etwas bieten in der 

TCG GÖTZINGEN 

Hoffnung, dass sie uns auch weiter-
hin noch viele Jahre die Treue halten 
werden. Dazu hatten wir schon im 
Vorfeld zur freien Nutzung unserer 
schönen Boccia-Anlage eingeladen, 
damit sich die Boccia-Freundinnen 
und -Freunde, die sich an Pfingsten 
so zahlreich eingefunden hatten, 
auch über den Sommer bei diesem 
gemütlichen Sport vergnügen kön-
nen. Leider ist die Resonanz dazu 
gleich Null, was wir doch sehr schade 
finden und eigentlich auch nicht ganz 
verstehen können. 
Nun denn, kommen wir also zur 
Jugend:
Unsere Spielerinnen Pia Hess und 
Joelle Ihrig, die sowohl für die U18- 
als auch die Damen-Mannschaft 
aktiv sind, belegen an ihrer Schule, 
dem Burghardt-Gymnasium Buchen, 
das Profilhauptfach Sport, in dessen 
Rahmen sie Praxisstunden für den 
Erwerb des Übungsleiterscheins C 
absolvieren müssen. Neben anderen 
Sportvereinen der Umgebung koope-
riert auch der TCG mit dem BGB, so 
dass die beiden sich entschlossen, 
ihre Praxisstunden bei uns abzulei-
sten und einen Trainingsschnupper-
kurs für Kinder von 5 bis 10 Jahren 
anzubieten. Sie nahmen also von 
Saisonbeginn bis -ende fünf Kinder 
unter ihre Fittiche. Der TCG freut sich 
über den prima Einsatz für die Nach-
wuchsförderung und bedankt sich 
herzlich.

Zum Ende der Ferien gab es dann 
ein zweitägiges Tenniscamp für die 
Jüngsten. Diesmal waren 24 Kinder 
beteiligt bei Spiel und Spaß rund 
um die Tennisanlage. Tennis stand 
natürlich bei all den Spielen im Vor-
dergrund, aber da die meisten Kinder 
noch recht jung waren und ohne bis-
herige Tenniserfahrung, musste das 
Trainerteam sich sehr viel einfallen 
lassen, um die Kleinen bei Laune zu 
halten, aber auch den Größeren ei-
nen angemessenen „Spiel-Raum“ zu 
schaffen.  
Es wurde also vieles angeboten: 
Vom elementaren „Wie muss ich ei-
nen Schläger halten“, über Gleichge-
wichtsgymnastik, Trommeln basteln, 
Dosenwerfen bis zur Schatzsuche-
am-See mit abschließender Wasser-
schlacht war alles dabei. Angesichts 
der Hitze dieses Sommers war das 
ein willkommenes Programm, wobei 
immer wieder wichtige Trinkpausen 
eingebaut wurden. Das „Sporteln“ 
über Stunden machte natürlich auch 
hungrig, so dass die Grillwurst am 
Abend kaum groß genug sein konn-
te, aber auch das Eis  am Stiel wurde 
sehr begrüßt. Bei diesem kräftezeh-
renden Projekt durften wir uns auf 
den sympathischen Einsatz unserer 
beiden jugendlichen Assistenten 
Conner und  Joelle verlassen: herz-
lichen Dank an euch beide dafür!
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Nun, während die einen sich vergnü-
gen durften, hatten die Mannschafts-
spieler/innen große sportliche Einsät-
ze mit teilweise durchschlagenden 
Erfolgen zu verzeichnen:
Unsere U18-Juniorinnen haben ihren 
Meister-Titel aus dem letzten Jahr er-
folgreich verteidigt. Am letzten Spiel-
tag musste das Team auswärts beim 
TSC GB Wertheim antreten, und so 
kam es zum Aufeinandertreffen der 
beiden besten Teams der Runde, 
denn beide hatten zuvor alle Begeg-
nungen siegreich beendet. Das Göt-
zinger Team hatte bis dahin sogar 
jeweils mit 6:0 gewonnen, das End-
spiel wurde dann trotz stärkster Geg-
nerinnen mit 4:2 ebenfalls siegreich 
gewonnen und damit war die Meister-
schaft perfekt.
Aus diesem jungen, sehr erfolg-
reichen Team haben sich dann vier 
Spielerinnen - als einzige Damen-
Mannschaft aus dem Neckar-Oden-
wald-Kreis - zu dem vor zwei Jahren 
eingeführten Baden-Pokal-Wettbe-
werb angemeldet – und sie waren 
auch hier absolut erfolgreich und 
gewannen den Pokal. Im Finalspiel 
daheim in Götzingen hatten Eva und 
Lona mit zwei starken Gegnerinnen 
vom Damen-30-Team aus Graben-
Neudorf zu kämpfen, die in diesem 
Jahr bereits die Meisterschaft in der 
Baden-Liga gewonnen hatten. Ge-
spielt wurde bei größter Hitze und mit 
großartigem Einsatz, durch den die 
beiden Götzinger jungen Damen mit 

dem glänzenden 3:0-Ergebnis auch 
den Pokal-Sieg für das ganze Team 
errangen. Auch das Finalspiel der 
Spielrunde 2 gegen den TC Elches-
heim-Illingen konnten Eva und Lona 
mit 3:0 für sich entscheiden.

Herzliche Glückwünsche an die Po-
kalsiegerinnen Eva Jaufmann und 
Lona Holderbach als Hauptakteu-
rinnen, unterstützt von Luise Link und 
Joelle Ihrig bei den Doppeln!

Unsere U15-Junioren holten sich 
mit ihrer Spielgemeinschaft TC 
Götzingen/TC RW Osterburken nach 
einem hart umkämpften Finale ge-
gen das Team vom TSV Assamstadt 
ebenfalls den Gruppensieg und damit 
den Meistertitel 2022 in der 1. Be-
zirksklasse U15.

Und natürlich gab es weitere sehr 
gute Ergebnisse unserer Mann-
schaften:
Schon vor dem letzten Spiel stand 
unser Mixed-Team als Meister der 1. 
Bezirksklasse fest.
Ganz knapp am Meistertitel 
vorbei, aber immerhin sehr er-
folgreicher Vizemeister der 2. 
Bezirksliga wurde die Spiel-
gemeinschaft Herren 1 (mit 
Schlierstadt). 
Auch unsere Damen 2-Mann-
schaft hat sich wacker geschla-
gen und landete am Ende auf 
dem Vizemeister-Platz der 2. 
Kreisliga.
Einen ebenfalls beachtlichen 
3. Platz in der 1. Bezirksklasse 
erkämpften sich unsere U15-
Juniorinnen.
Was wieder mal beweist: Wer 
fleißig trainiert, ein gemein-
sames Ziel verfolgt und ein 
gutes Team bildet, kann viel 
erreichen! In diesem Sinne be-
danken wir uns bei allen Spie-
ler/innen und Mannschaften für 
ihren wie immer großen Einsatz 

und ihr faires Spiel in jeder Hinsicht. 
Ihr vertretet den TC Götzingen und 
damit sowohl unseren Lieblingssport 
als auch unseren Heimatort auf wür-
dige Weise. Es gratuliert euch allen 
dafür 
euer „TC Getzi“ und sein Vorstands 
team
PS: Einladen möchte der TCG ALLE 
Bocciafreunde zu einem schönen 
Herbst-Boccia-Turnier am 2.10.22 
(Details dazu auf unserer Homepage 
www.tennisclub-goetzingen.de bzw. 
in diesem Dorfblatt).



2322

GETZEMERGETZEMER



2524

GETZEMERGETZEMER

TEAM GRÜN: 
Flower Mauer
Vielleicht hat sich der ein 
oder die andere schon ge-
wundert, warum seit die-
sem Jahr immer wieder 
jemand an der Stützmauer 
am Ortausgang Richtung 
Altheim steht und dort 
gießt, etwas pflanzt oder Unkraut 
zupft. Das liegt daran, dass sich seit 
April dort eine kleine Gruppe aus dem 
Team Grün um die Bepflanzung und 
Pflege kümmert, in der Hoffnung, 
dass die Mauer irgendwann das gan-
ze Jahr über mit einer üppigen Blü-
tenpracht bedeckt ist. Aus der grauen 
Mauer soll eine bunte Flower-Mauer 
werden. Jede Menge Wildbienen-
arten und andere Insekten haben sich 
dort schon im sandigen Substrat ein-
genistet. Wenn diese dann nach dem 
Schlüpfen in nächster Nähe Nahrung 
an den Blütenpflanzen finden, kann 
die Flower-Mauer ein perfektes Bei-
spiel abgeben, wie man aus solch 
kargen Orten Lebensraum für die 
verschiedensten Lebewesen schafft. 
Die Mauer ist so-
mit auch ein Ele-
ment des neuen 
Biodivers i täts-
pfades, der seit 
diesem Jahr um 
und durch Göt-
zingen führt und 
viele interessante  

Informationen für die Spazierenden 
zu den verschiedenen Lebensräu-
men auf den Tafeln bereitstellt. Hal-
tet einfach mal inne und lasst diese 
Schauplätze auf euch wirken. Leider 
war es, wie jeder momentan zu spü-
ren bekommt, ein sehr ungünstiges 
Jahr, um mit so einem Projekt zu 
beginnen. Die extreme Dürre macht 
sogar den trockenresistenten Pflan-
zen schwer zu schaffen. Das Team 
Grün gibt jedoch nicht so schnell auf 
und durch die großzügigen Spenden, 
die bei der Pflanzentauschbörse ein-
genommen wurden, lässt sich unser 
Flower-Mauer-Projekt auch im näch-
sten Frühling hoffentlich mit etwas 
mehr Erfolg weiterhin verwirklichen.
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Zwei schöne sommerliche 
Angebote der kfd

Die kfd Götzingen konnte ihre Mitglie-
der und Gäste mit zwei schönen som-
merlichen Angeboten 
erfreuen: Am 16. Juli 
hatten wir zu einem 
literarischen Picknick 
an der Amorskapelle 
eingeladen. Bei selbst-
mitgebrachten Le-
ckereien konnte man 
heiteren, besinnlichen 
oder erbaulichen Tex-
ten, Kurzgeschichten, 
Gedichten oder Auszü-

gen aus Büchern lauschen. Dass die 
zahlreich erschienenen Anwesenden 
den Nachmittag genossen und ihren 
Spaß hatten, ist auf dem Foto deut-
lich zu sehen.

Am 11. August öffnete Judith Hein-
nickel ihren Garten zu einem spiritu-
ellen Impuls in der Sommerzeit. Auch 
hier kam ein schönes Grüppchen 
zusammen, das nach den besinn-

lichen Worten den 
Sommertag in idyl-
lischer Umgebung 
bei einem kühlen 
Eiskaffee genoss. 

Die kfd lädt alle 
Interessierten, 
egal welchen 
Alters oder Ge-
schlechts, ein…

… am Freitag, den 07. Oktober, zu 
einem Besuch der Kirchenkäserei  

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft
in Sindolsheim (Besichtigung um 
16.00 Uhr, Treffpunkt um 15.45 Uhr 
auf dem Schulhof, es werden Fahr-
gemeinschaften gebildet). Die Füh-
rung mit Verkostung wird ca. 15 € pro 
Person kosten. Eine Anmeldung ist 
erforderlich (bei Andrea Schäfer, Tel. 
06281 96384, andreaschaefer1004@
gmail.com).

… am Dienstag, 29. November, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrscheune, 
zu einer Adventsbesinnung mit an- 
schließendem gemütlichen Beisam-
mensein.

… an den Adventssonntagen zu un-
seren Adventsimpulsen auf dem 
Dorfplatz (jeweils 16.00 Uhr). 

BÜRGERNETZWERK BUCHEN 

Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen

Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, der für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbietet: 

Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollte 
unser ehrenamtlicher Fahrer verhindert sein, ist es auch möglich, über das 
Bürgernetzwerk einen anderen Fahrer zu buchen. 

Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.

Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, sollten eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an den freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!

Verstärkung gesucht!
Haben auch Sie Zeit und Lust, sich beim ehrenamtlichen Fahrdienst in Göt-
zingen zu engagieren? Dann melden Sie sich unter der oben angegebenen 
Telefonnummer beim Bürgernetzwerk.
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Musikalisches Picknick zum Be-
ginn der Sommerferien
Nach beständigen Regengüssen 
pünktlich zum Picknickkonzert des 
Musikvereins Götzingen Anfang Sep-
tember der vergangenen zwei Jahre 
dachte sich die Vorstandschaft die-
ses Mal dem Wetterheiligen Petrus 
ein Schnippchen schlagen zu kön-
nen und verlegte das Picknickkon-
zert kurzerhand auf Ende Juli, eine in 
Zeiten des Klimawandels meist sehr 
trockene Periode. Drei Wochen vor 
dem geplanten Termin und ebenso 
drei Wochen danach war keine Re-
genwolke über unserem Bauland zu 
erkennen. Jedoch gerade am  nun 
anvisierten Termin, dem 29.07., ver-
sagten erneut alle Wetter-Apps und 
Regenradare unserer Mitglieder, die 
eine Gewitterfront an Götzingen vor-
bei ziehen sahen. 
Pünktlich um 20:15 Uhr und damit 
nach nur ca. 45 Minuten Spielzeit 
setzte ein derartiger Platzregen ein, 
dass das gerade vorgetragene Mu-
sikstück „Fuchsgrabenpolka“ abge-
brochen werden musste zum Schutz 
der Noten, Instrumente und nicht zu-
letzt der Musikerinnen und Musiker. 
Doch unsere Gäste waren bestens 
präpariert. Neben gepackten Pick-
nickkörben voller Leckereien und 
herzhafter Snacks waren auch die-
ses Jahr Regenschirme mitgebracht 
worden, sodass das Picknickkonzert 
auch im strömenden Regen gemüt-

lich ausklingen und die Musikerinnen 
und Musiker mit ihrem Publikum ins 
Gespräch kommen konnten, nach-
dem alle Instrumente in das Sport-
heim gerettet worden waren. 
Wir bedanken uns bei allen Zuhöre-
rinnen und Zuhörern ganz herzlich für 
ihren Besuch bei uns und der damit 
verbundenen Unterstützung für unse-
re Vereinsarbeit. Durch die Plattform 
des Picknickkonzertes wird unsere 
Arbeit mit altbekannten und neuen 
Melodien der Allgemeinheit zugäng-
lich. 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN

Getreu dem - noch nicht allgemein 
bekannten - Mottos „Aller guten 
Dinge sind vier“ hoffen wir auf eine  
von oben trockene Neuauflage un-
seres Picknickkonzertes im nächsten 
Jahr. 
Neben diesem etwas größeren Event 
bestand der musikalische Sommer 
für unseren Verein aus alten und 
auch in Pandemiezeiten schmerzlich 
vermissten Ritualen. So war es 2022 
endlich wieder möglich Geburtstage 
und Hochzeiten von verdienten 
Mitgliedern zu umrahmen und 
die Prozession am Kirchenpatro-
zinium anzuführen. Besonders 
ersteres sind willkommene An-
lässe, um sich kameradschaft-
lich austauschen zu können und 
dem Jubilar oder Jubelpaar den 
notwenigen Dank und Anerken-
nung aussprechen zu können. 
So konnten wir dieses Jahr die 
kirchliche Trauung unserer Mu-
siker Maike und Fabian Aumül-
ler sowie Katharina und Daniel 
Schmitt umrahmen sowie den 
60. Geburtstag von Michael Au-
müller. 
Nicht vertreten hingegen war der 
Musikverein Götzingen erstmals 
bei dem Eröffnungsumzug des 
Buchener Schützenmarktes. Die 
nun ab 2023 von der Stadt Bu-
chen verlangte, für alle Vereine 
verpflichtende Nutzungsgebühr 
für Proben- und Trainingsbe-

triebe in der Festhalle und die noch 
nicht gewisse Vereinsförderung als 
monetäre Kompensation für die neu-
en Nutzungsentgelte sind für die 
Nichtteilnahme der Hintergrund.
Nach nun verdienter Sommerpause 
steuert der Musikverein Götzingen im 
September mit neuen Proben in der 
Festhalle Götzingen auf das nächste 
Jahreshighlight zu. Das Erntedank-
fest wird am Sonntag, den 9. Oktober 
2022, stattfinden.
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Anlässlich der Teilnahme Götzingens 
am Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ hat die  Nachbarschafts-
grundschule Götzingen in Koope-
ration mit der Ortschaftsverwaltung 
einen Malwettbewerb für ihre Schü-
lerinnen und Schüler veranstaltet: 
„Unsere Traumschule – Wie stelle 
ich mir meine Schule der Zukunft 
vor?“.
Die Kinder zeigten sich sehr krea-
tiv und entwickelten tolle Ideen für 
die Gestaltung „ihrer Traumschule“. 
Phantasievoll wurde dabei vom Strei-
chelzoo über eine Kletterwand am 
Schulhaus bis zu einem Pool auf dem 
Dach eine große Bandbreite an Ideen 
vorgestellt. 
Das Ergebnis ist nun 
auf den neuen Ban-
nern am Geländer 
des Schulhofes zu be-
wundern. Außerdem 
sind alle Bilder und 
die Platzierungen auf 
unserer Homepage 
unter www.grund-
schule-goetzingen.de 
zu finden. 

Ortsvorsteherin Daniela Gramlich 
überreichte Preise für die Plätze 1 
bis 4, die in jeder Klasse vergeben 
wurden. Alle Kinder, die ein Bild ab-
gegeben hatten, bekamen eine süße 
Überraschung.

Amtseinführung der neuen Rek-
torin Stefanie Kautzmann
Am 14.07.2022 war es endlich so-
weit - unsere neue Rektorin Stefanie 
Kautzmann wurde in einer Feierstun-
de offiziell in ihr neues Amt eingeführt. 
v.l. Schulrat Uwe Wurz, Ortsvorsteherin 
Daniela Gramlich, Stefanie Kautzmann, 
geschäftsführende Schulleiterin Monika 
Schwarz, ÖPR-Vertreter Harald Ocken-
fels, Schuldekan Martin Schwarz

NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
Im April 2021 hatte Stefanie Kautz-
mann die Schulleitung bereits kom-
missarisch übernommen und diese 
Herausforderung - gerade während 
der Coronazeit - engagiert angenom-
men. „Willkommen bei uns im Haus“ 
begrüßte die Elternbeiratsvorsitzen-
de Nadja Weber die neue Rektorin. 
Man sei sehr froh gewesen, als man 
gehört habe, dass die der Schulfami-
lie bereits wohlbekannte Frau Kautz-
mann die neue Rektorin sei.
Auch die Schülerinnen und Schü-
ler, das Kollegium, Bürgermeister 
Roland Burger, Ortsvorsteherin Da-
niela Gramlich, Schuldekan Mar-
tin Schwarz, die geschäftsführende 
Schulleiterin der Buchener Schulen 
Monika Schwarz und der Vertreter 
des örtlichen Personalrats Harald 
Ockenfels brachten ihre Freude zum 
Ausdruck, dass mit Stefanie Kautz-
mann eine geschätzte und kompe-
tente Kollegin das Kommando auf 
dem „Dampfer“ NGS Götzingen als 
Kapitänin über-
nommen habe.
Zum Auftakt der 
offiziellen Amts-
einführung zeigte 
sich Schulrat 
Uwe Wurz sehr 
angetan von den 
gerade gezeigten 
Darbietungen der 
Schülerinnen und 
Schüler und das 
damit gezeigte 
Leben in und an 

dieser Schule. Die neue Schulleite-
rin sei aufgrund ihrer Qualifikationen, 
ihres Engagements und bisherigen 
Berufsweges bestens für ihre neue 
Aufgabe geeignet.
Götzingens Grundschulkinder ha-
ben erfolgreich an der SpoSpiTo-
Aktion teilgenommen
Über 75.000 Kinder haben bundes-
weit an der Aktion für mehr Gesund-
heit, Sicherheit und Umweltschutz 
auf dem Schulweg teilgenommen. 
SpoSpiTo steht für Sporteln, Spie-
len, Toben. Gefördert von der Spar-
kassen-Finanzgruppe Baden-Württ-
emberg war die Teilnahme für über 
30.000 Kinder in Baden-Württemberg 
kostenlos.
Die Herausforderung: Innerhalb von 
6 Wochen mindestens 20-mal ohne 
Elterntaxi in die Schule zu kommen. 
Ob mit dem Fahrrad, dem Tretroller 
oder zu Fuß – Hauptsache das Auto 
blieb in der Garage. 
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Kinder, die diese Aufgabe gemeistert 
haben, erhielten als Anerkennung für 
so viel Bewegung und Klimaschutz 
eine Urkunde! Doch der eigentliche 
Lohn war eine tägliche Bewegungs-
einheit noch vor Unterrichtsbeginn – 
und der Stolz, den Weg zur Schule 
selbst zurückgelegt zu haben. Zudem 
wurden unter allen Kindern, die er-
folgreich teilgenommen haben, hoch-
wertige Preise im Wert von insgesamt 
15.000 Euro verlost,  darunter 10 
Gutscheine im Wert von jeweils 500 
Euro für den Webshop von woom, 50 
BigWheel® Scooter von HUDORA 
und 100 Kinderrucksäcke von Vaude.
Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass 
(seit 2019) sollen Kinder zum einen 
zur Bewegung an der frischen Luft 
animiert werden, so dass der bewegte 
Einstieg in den Tag der Kinder gelingt 
und sie wacher, ausgeglichener und 
konzentrierter durch ihren Alltag ge-
hen. 

Zum anderen soll der SpoSpiTo-Be-
wegungs-Pass die Verkehrssituati-
on vor Grundschulen durch weniger 
„Elterntaxis“ entschärfen. Denn an 
vielen Schulen besteht das Problem 
der sogenannten „Elterntaxis“, d. h. 
die Kinder werden von ihren Eltern 
morgens zur Schule gefahren und 
auch wieder mit dem Auto abgeholt. 
Das führt häufig zu Verkehrschaos 
vor den Schulen und zu unübersicht-
lichen und gefährlichen Situationen 
für die Kinder.
Toller Nebeneffekt ist, dass die Um-
welt auch noch geschont wird und wir 
mit dieser Aktion etwas für den Klima-
schutz unternehmen können. Denn 
jeder Weg, der nicht mit dem Auto 
zurückgelegt wird, verringert den Ver-
kehr und damit auch die Umweltver-
schmutzung.

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Vorher macht er in der Sonnenhalde Station. 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags von 
10.35 – 10.45 Uhr in der Höhenstraße, von 10.45 bis 11.00 Uhr in der 
Schulstraße 1 und von 11.00 - 11.30 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Bitte beachten Sie, dass die Verkaufswagen aufgrund der Witterung, der 
Personalsituation oder einfach wegen Verzögerungen im Verkaufsablauf 
nicht immer genau zur angegebenen Zeit da sein können. Bitte achten 
Sie auch auf die akustischen Signale. Die Verkaufsteams danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden dann ausgeliefert.
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Faschenoacht 2022/2023 
– Quo Vadis?
Doch zunächst beteiligte sich die FG 
Getzemer Narre wieder in gewohnter 
Manier am Ferienprogramm für die 
Jugend und bot hier einen Tanzwork-
shop sowohl für die Kleinen im Alter 
von 3 – 6,  als auch für die etwas 
Größeren im Alter von 6 – 11 Jahren 
an. So trafen sich dann auch  sieben 
hochmotivierte und tanzbegeisterte 
Kids am 11. August mit Ann-Kathrin 
Dörr in der Turn-und Festhalle und 
tanzten fröhlich und unbeschwert zu 
Faschingsmusik.
Der zweite geplante Workshop für 
die etwas Größeren musste leider 
aufgrund eines Trauerfalls abgesagt 
werden. Für das nächste Ferienpro-
gramm sind allerdings beide Tanz-
workshops wieder fest eingeplant.

Die Planungen für die anstehende 
Kampagne sind auch bereits im Gan-
ge. Aktuell gehen wir davon aus, dass 
wir mit dieser wieder etwas mehr 
Faschenoachtsnormalität einziehen 
lassen können. Jedoch sind die Un-
sicherheiten weiterhin allgegenwärtig 
und es wird sich zeigen, wie sich die-
se Kampagne schlussendlich umset-
zen lassen wird.
Ungeachtet dessen möchten wir un-
seren Tanzgruppen endlich wieder 
das gemeinsame Tanzen und Einstu-
dieren ihrer Tänze ermöglichen. Neu-
zugänge in unseren Gruppen sind 
hier immer willkommen und wir wür-
den uns über den ein oder anderen 
Neuling sehr freuen. Ihr könnt euch 
hier jederzeit über unsere Webseite 
an uns wenden.

FG GETZEMER NARRE

****** SAVE THE DATE*******

In jedem Fall werden wir die neue Kampagne am 11.11.2022 wieder 
auf dem Schulhof eröffnen. Hierzu laden wir euch jetzt schon ganz 
herzlich ein und würden uns freuen, wenn ihr unsere Gäste seid.

****** SAVE THE DATE*******
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WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Weindorfplatz und Ferienzauber
Am 26. August fand nun schon zum 
dritten Mal der Getzemer Weindorf-
platz des Teams Gelb statt , dieses 
Jahr in Kooperation mit dem TCG und 
dem Musikverein. 
Nachdem wir im vergangenen Jahr ei-
nen der wenigen trockenen, schönen 
Tage in einem verregneten Sommer 
erwischt hatten, war es dieses Mal 
genau umgekehrt: Der 26. August 
war einer der wenigen Regentage in 
einem sonst sehr trockenen Sommer. 
Blitz und Donner hielten den einen 
oder die andere davon ab, sich auf 
den Weg zum Dorfplatz zu machen.
Die Besucher/innen, die schon vor 
dem großen Regen da waren, trotzten 
dem Wetter aber tapfer und sorgten 
mit guter Stimmung, lustigem Ge-
sang und Ausdauer dafür, dass der 
Abend letztendlich doch ein Erfolg für 
uns war und uns in guter Erinnerung 
bleibt. Vielen Dank dafür an unsere 
wackeren Gäste! 

TEAM GELB

Mehr Glück mit dem Wetter hatten wir bei unserem 
Ferienzauberangebot (gemeinsam mit dem TCG) 
ein paar Tage später. 10 Kinder trafen sich mit 
unseren fleißigen Helferinnen und Helfern an der 
TCG-Anlage zum Batiken. Die Ergebnisse können 
sich sehen lassen!

Tapfer trotzten unsere Gäste dem Wetter
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NEUES VOM TSV 
Ein heißer Sommer neigt sich dem 
Ende zu. Ein heißer Sommer auch für 
die Fußballer des TSV, genauer für die 
Fußballer des TSVfL.
Da war zum einen das Saisonhighlight 
der vergangenen Saison mit dem Po-
kalendspiel gegen den TSV Mudau 
am 25. Mai. Unsere Mannschaft ging 
verdientermaßen mit 1:0 in Führung, 
musste dann aber drei Gegentreffer 
einstecken. Hoffnung keimte nochmal 
auf, als in der Schlussphase der An-
schlusstreffer gelang. Insgesamt war 
der Sieg des Favoriten Mudau letzt-
lich verdient, aber unsere Mannschaft 
konnte auf die eigene Leistung stolz 
sein.
Zum anderen ergab die Auslosung im 
Badischen Pokal-Wettbewerb ein Wie-
dersehen mit dem SV Waldhof. Vor 
sechs Jahren hatte der TSV die Wald-
höfer schon einmal zu Gast und zeigte 
beim 1:6 eine couragierte Leistung. 
Ein richtig heißer Sommertag war es 
dieses Mal und 0:6 ging es  aus -  ein 
Ergebnis, mit dem man durchaus auch 
zufrieden sein konnte, ging es doch 
immerhin gegen einen Drittligisten. 
Aufgrund von polizeilichen Auflagen 
hatte man einen riesigen Aufwand zu 
bewältigen, wie Absperrungen, Aus-
schank nur in Bechern usw. usw. . Je-
denfalls hat unser Verein alles bestens 
organisiert. Der TSV war für die Wald-
höfer und für die ca. 700 Zuschauer/
innen ein sehr guter Gastgeber.  Et-
was enttäuschend war die Reaktion 
der Gäste. Deren Trainer befand das 

Spielfeld als Zumutung und die Gäste-
spieler ließen vermissen, was man 
von einem Gast erwarten durfte. Sie 
hielten es nicht für angemessen, die 
Einladung zu einem Essen auch an-
zunehmen und sich wenigsten für eine 
halbe Stunde an den gedeckten Tisch 
zu setzen. Stattdessen „Essen to go“. 
Eine Missachtung der Gastfreund-
schaft, zumal das zuvor so abgespro-
chen war und das Sportheim richtig 
schön geschmückt war. 
Der heiße Sommer ist vorbei, so lang-
sam aber sicher macht sich der Herbst 
bemerkbar. Auf den Sportplätzen der 
Region wird bereits seit 19. August 
wieder um Punkte gespielt.
Unser TSVfL hat nach dem 4. Spieltag 
und dem Sieg am vergangenen Wo-
chenende im Lokalderby gegen Alt-
heim acht Punkte und liegt damit auf 
dem 6. Tabellenplatz. In diesem Be-
reich sollte man sich auf Dauer auch 
etablieren können, mit Luft nach oben, 
wenn die Elf frei von größeren Verlet-
zungen bleibt.
Gut in die Runde gestartet ist unse-
re 2. Mannschaft mit drei Siegen. Am 
vergangenen Wochenende musste 
man in Ahorn leider die erste Nieder-
lage einstecken. Der Sieg ging laut 
Aussagen der Spieler für die Gast-
geber aus Ahorn in Ordnung. Neu ist, 
dass ab der Saison 2022/23 der VfB 
Altheim bei der Spielgemeinschaft der 
2. Mannschaft mit dabei ist. Mit dieser 
„Vierer-Spielgemeinschaft“ sollte man 
eine gute Rolle in der B-Klasse spielen 
können. Letzte Runde hatte man vor 

allem in der Schlussphase ja immer 
wieder mit dem Problem „Spielerman-
gel“ zu kämpfen. 
Die Jugendspiele beginnen erst wie-
der nach dem Ende der Sommerfe-
rien ab dem 17. September. Leider 
kann keine A-Jugend mehr gemeldet 
werden, da einfach nicht genügend 
Spieler zur Verfügung stehen. Eine vor 
allem für die Zukunft bedenkliche Situ-
ation, die sich für den Amateurfußball 
zumindest im ländlichen Raum schon 
seit geraumer Zeit abzeichnet. Die we-
nigen A-Jugendlichen spielen in ihren 
jeweiligen Vereinen bei den „Großen“ 
mit. „Seniorenmannschaften“ sagt 
man üblicherweise, aber eigentlich be-
zeichnet man als Senioren doch eher 
die Rentner☺.
Welch ein Unterschied zu den sieb-
ziger Jahren, als der TSV in allen Ju-
gendbereichen eigene Mannschaften 
stellen konnte, die auch sehr oft erfolg-
reich waren. Hierzu ein Bild der Mei-
stermannschaft aus dem Jahr 1971. 
Der ein oder andere Leser wird (hof-

fentlich☺) seinen Papa oder auch 
Opa noch erkennen. 
Unsere Montags- und Donnerstags-
turnerinnen bieten die Übungsstunden 
wieder zur gewohnten Zeit an. Auch 
das „Eltern-und-Kind-Turnen“ wird 
wieder jeweils mittwochs um 17.30 
Uhr angeboten. Alle Turngruppen freu-
en sich selbstverständlich über regen 
Besuch, Neuzugänge sind herzlich 
willkommen. 
Die „alten Männer“ der Männergym-
nastikgruppe müssen leider diesen 
Herbst auf ihre Übungsstunden ver-
zichten. Unsere Übungsleiterin kann 
aus Zeitgründen leider keinen Kurs 
anbieten. Schade, aber im Frühjahr 
2023 soll es wieder losgehen.
Es bleibt uns jetzt nur noch, allen 
Sportlern und Sportlerinnen viel Spaß 
zu wünschen, den Fußballern viele 
Punkte und keine Verletzungen. Allen 
Fußballfans des TSV wird jedes Wo-
chenende beste Unterhaltung auf und 
neben dem Sportplatz geboten. Be-
suchen Sie die Spiele des TSVfL! Es 

gibt übrigens wie-
der interessante 
Vorberichte und 
auch Rückblicke 
zu den Spielen 
auf unserer TSV 
Homepage (www.
tsv-Götzingen.de) 
und den interes-
santesten Liveti-
cker auf Fußball.
de.

TSV FORTUNA GÖTZINGEN
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzender des Fördervereins: Slobodan  
Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-
goetzingen.schule.bwl.de, Rektorin Stefanie 
Kautzmann, Vorsitzender des Fördervereins: 
Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Jürgen Bayer, Ann-Kathrin Dörr,  
Thomas Schwarz
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer, fi-
scherm91@gmx.de, stellv. Abteilungskomman-
dant Johannes Stieber, Jugendgruppenleiter 
Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
Jugendraum Götzingen
Vorsitzende: Maximilian Felleisen und Danny 
Bechtold, jugendraumgoetzingen@hotmail.com
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: David Ehrenfried, Tel.: 01525-
2136833, angelverein.goetzingen@gmail.com
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
tsv-goetzingen@t-online.de, Vorstand Verwal-
tung: Martin Hornung, Vorsitzender des Förder-
vereins: Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de

Kinderecke

Welches Hölzchen musst du umlegen, damit die Rechnung stimmt?
(Lösung auf der letzten Seite)

Datum Zeit Termine Oktober 2022 bis Dezember 2022
02.10.22 11.00 Boccia-Turnier, TCG-Anlage
03.10.22 18.30 Marienandacht mit anschließender Lichterprozession, Pfarrkirche
07.10.22 16.00 Besichtigung der Kirchenkäserei Sindolsheim mit Verkostung,                       

Treffpunkt 15.45 Uhr Schulhof, Anmeldung erforderlich
09.10.22 10.30 Wortgottesfeier mit Segnung der Erntegaben, Pfarrkirche, anschl.

Erntedankfest des Musikvereins, Turn- und Festhalle
16.10.22 16.00 Mitgliederversammlung der Genossenschaft „Nachbarschaftsdorfladen 

Götzingen e.G.“, Turn- und Festhalle
21.10.22 14.00 Einweihung des Biodiversitätspfades „Blütenweg“ (geplant), Fit-am-See-

Anlage
30.10.22 ab 11.00 Getzemer Markt
11.11.22 Eröffnung der neuen Faschenachtskampagne auf dem Schulhof
13.11.22 Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Kriegerhain
27.11.22 16.00 Adventsimpuls der kfd am Dorfplatz
29.11.22 19.00 Adventsbesinnung der kfd mit anschließendem gemütlichen Beisammensein, 

Pfarrscheune
04.12.22 16.00 Adventsimpuls der kfd am Dorfplatz
10.12.22 Adventskonzert des Gesangvereins
11.12.22 16.00 Adventsimpuls der kfd am Dorfplatz
18.12.22 16.00 Adventsimpuls der kfd am Dorfplatz
Bitte für (geänderte) Uhrzeiten und Details sowie für zusätzliche Termine und Angebote auch auf Aushänge, 
Flyer und Zeitungsnotizen achten, da sich einige Termine bzw. Angebote noch in der Planung befinden.
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